
Altsteinzeit
1,8 Mio.–9600 v. Chr.



Mittelsteinzeit
9600–5500 v. Chr.



Jungsteinzeit
5500–2200 v. Chr.



Ergänze die fehlenden Wörter an der richtigen Stelle im Lückentext:
Fell  –  alle  –  Geweih  –  Jungsteinzeit  –  Leder  –  Zelte  –   
Knochen  –  Jagd  –  Sehnen

In der Alt- und Mittelsteinzeit war die  neben dem  

Sammeln von wildwachsenden Pflanzen überlebenswichtig. Waren die  

Menschen auf der Jagd erfolgreich, haben sie  Teile eines 

getöteten Tieres verwendet: Aus  und  

nähten sie ihre Kleider. Auch deckten sie damit ihre  ab,  

so waren sie vor Regen geschützt. Als Nähfaden verwendeten  

sie  . Werkzeuge und Waffen schnitzten sie aus 

 und  .  

In der  war die Jagd nicht mehr so wichtig, 

weil die Menschen als Bäuer:innen lebten.

Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 

TÜFTELBLATT

Fell, Leder,  
Knochen, Geweih 
und Sehne



Ergänze die fehlenden Wörter an der richtigen Stelle im Lückentext:
Feuer  –  Essen  –  weit her  –  hart  –  Kälte  –  Werkzeuge  – 
wertvoll  –  Steinzeit  –  Tiere  –  Boden

Feuerstein ist sehr  . Die Leute in der  

haben daraus  hergestellt. Diese waren sehr spitzig und 

scharf. Feuerstein hatte aber auch eine andere wichtige Bedeutung:  

Mit ihm konnte man  machen. Das war wichtig,  

um bei  schön warm zu haben, um sich 

zu kochen und wilde  zu verjagen. Feuerstein gruben die 

Menschen im  aus. Guter Feuerstein war sehr  

 und kam manchmal von  nach Basel.

Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 

Feuersteinknollen
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Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 

Feuerstein­
werkzeuge

Fülle das Kreuzworträtsel aus:
1. �Archäolog:innen nennen Feuerstein auch  .
2. �Da Feuerstein sehr hart ist, wird er auch «  der Steinzeit» genannt.
3. �Mit gezielten Schlägen konnte man messerscharfe  abschlagen.
4. �Mit einem Feuersteinwerkzeug konnte man ein Fell  .
5. �Die Werkzeuge hatten in der Steinzeit einen Griff aus  .
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Umkreise alle Wörter, die zu diesem Fundstück passen:

Altsteinzeit 

Hyänenkot

Erde

Hyäne

Jungsteinzeit

Ausgrabung

Pfote

Tiger

Kralle

Fell

Knochen

Zolli

Riehen

Pferd

Altsteinzeit

Kot

Zahn

Bettingen

Alltag

Sensation
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Altsteinzeit 

Mammutzahn

Für all das konnten die Menschen ein getötetes Mammut  
gebrauchen. Sieben Wörter verstecken sich waagrecht und  
senkrecht im Gitterrätsel:

Tipp: Im Naturhistorischen Museum Basel kannst  
Du ein ausgestopftes Mammut besichtigen und  
erfahren, was es als letztes gegessen hat. Daneben 
siehst Du einen Abguss eines Mammutbabys,  
das sich im gefrorenen Boden von Sibirien sehr gut  
erhalten hat.
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Feuerstein, Pyrit  
und Zunder

Warum war die Entdeckung des Feuers für die ersten  
Menschen so wertvoll? Für was alles brauchten sie das Feuer?

Schreibe fünf Gründe auf:

TÜFTELBLATT

Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 



Altsteinzeit 

Speerschleuder

Schreibe die Sätze zu Ende:

An eine Speerschleuder wurde ein Speer eingehängt und damit wurde

Eine Speerschleuder bewirkte, dass

Die Jäger:innen benutzten die Speerschleuder, damit sie

TÜFTELBLATT



Altsteinzeit 

Speerspitze

Welche Antwort ist richtig? Kreuze an:

Was ist ein Speer?

  �Eine Waffe, um in der Altsteinzeit Giraffen und Elefanten zu jagen. 

  �Eine Waffe, um in der Altsteinzeit Rentiere und Wildpferde zu jagen.

Für was nützt die Speerschleuder?

  �Mit ihrer Hilfe fliegt ein Speer weiter.

  �Mit ihrer Hilfe haben die Jäger:innen beim Abschiessen weniger 
Schmerzen in den Armen.

Welche Waffe erfanden die Menschen, als die Speerschleuder  
nicht mehr so wichtig war und warum?

  �In der Mittelsteinzeit wuchsen Wälder, in denen Hirsche und  
Rehe lebten. Um im Dickicht des Waldes besser jagen zu können,  
entwickelten die Menschen Pfeil und Bogen.

  �In der Mittelsteinzeit bauten die Menschen grosse Fallen,  
um damit die Tiere zu fangen und zu töten.

TÜFTELBLATT



Altsteinzeit 

Faustkeil

Mit einem Faustkeil kann man all diese Arbeiten ausführen.  
Sieben Wörter verstecken sich waagrecht und senkrecht  
im Gitterrätsel (Ä=AE): 
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Altsteinzeit 

Chopper

Schreibe die Sätze zu Ende:

Mit einem Chopper haben die Leute in der Altsteinzeit

Der Chopper von Riehen wurde nicht bei einer Ausgrabung 
gefunden, sondern

Die Archäolog:innen wissen nicht genau wie alt der Chopper ist, da 

Sie schätzen sein Alter auf 
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Jungsteinzeit 

Geflecht und 
Schnur

Schreibe die Sätze zu Ende:

Die Menschen in der Jungsteinzeit haben den Bast 

Die Bastfasern wurden mit einer Spindel zu Fäden gesponnen  
und damit wurden 

Der Gletschermann «Ötzi» trug 
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Flachs

Jungsteinzeit 

All diese Tätigkeiten und noch mehr waren nötig, um Stoffe  
herzustellen. Die Reihenfolge ist aber durcheinandergekommen.  
Nummeriere richtig!

 Flachs ernten

 weben

 Flachs anbauen

 spinnen

 färben 

 wässern, klopfen, brechen, hecheln (bürsten)
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Messer

Jungsteinzeit 

Woraus besteht ein jungsteinzeitliches Messer?
Benenne die einzelnen Materialien!
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Bemalter  
Kieselstein

Male hier Dein eigenes Streifenmuster mit rotem Farbstift:

Was ist Deine persönliche Idee, für was diese Steine verwendet worden sind?

Idee: Sammle an Deinem Wohnort, im Wald 
oder entlang des Rheins selbst flache Kiesel 
und male sie mit Rötel an. Dazu musst Du 
die Hämatitsteine mit etwas Wasser auf der 
Standsteinplatte aus dem Koffer reiben. Schon 
entsteht leuchtend rote Farbe, mit der Du mit 
dem Finger auf den Steinen malen kannst.

Altsteinzeit 
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Altsteinzeit 

Flöte

Welche Antwort ist richtig? Kreuze an:
(Manchmal sind auch mehrere Antworten möglich!)

Was ist an diesem Musikinstrument so besonders?

  �besonders alt

  �besonders selten

  �besonders wertvoll

  �besonders schön

Wozu hat man die Flöte wohl benutzt?

  �als Begleitung bei Zeremonien

  �als Unterhaltung am Lagerfeuer

  �um sich über weite Distanzen Signale geben zu können

  �als Einschlafbegleitung für die Kinder

Wer hat wohl auf der Flöte gespielt?

  �eine Frau

  �ein Mann

  �ein Mädchen

  �ein Junge

TÜFTELBLATT



Spindel

Jungsteinzeit 

All diese Gegenstände und Tätigkeiten waren unter anderem nötig, 
um Stoff herzustellen. Sieben Wörter verstecken sich waagrecht  
und senkrecht im Gitterrätsel:
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Pfriem und Nadel

Jungsteinzeit 

In welcher Reihenfolge wurde ein Knochenwerkzeug  
hergestellt? Nummeriere!

 zusspitzen

 Fleisch vom Knochen trennen

 schaben

 in Form sägen

 nachschleifen

 kochen

 schleifen

TÜFTELBLATT



Kalksteinanhänger 
und Bohrer

Jungsteinzeit 

Beantworte die Fragen:

Warum haben sich die Leute in der Steinzeit geschmückt?

Warum schmücken wir uns heute?

Werden sich die Leute auch in Zukunft schmücken? Wenn ja, warum?

TÜFTELBLATT



Altsteinzeit 

Schmuck

Ergänze die fehlenden Wörter an der richtigen Stelle im Lückentext:
Muscheln  –  Anhängern  –  Kleider  –  Meer  –  getauscht  –   
Glücksbringer  –  Frauen

In der Steinzeit schmückten sich die Menschen gerne mit  . 

Diese waren aus Tierzähnen, Schneckenhäusern oder  . 

Seltener gab es auch Figürchen aus versteinertem Holz. Meistens sind das 

stark vereinfachte  . Meeresmuscheln stammen von weit 

her, denn das nächste  liegt mindestens 360 km von Basel 

entfernt. Vielleicht waren Muscheln ein wertvolles Geschenk, das immer 

weiter  wurde, bis sie bei uns in der Region angekommen 

sind. Die Menschen trugen den Schmuck um den Hals. Vielleicht war er auch 

als Verzierung auf die  genäht. Eventuell schützte der 

Schmuck als Amulett vor bösen Einflüssen oder er diente als 

 .
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Netzsenker

Jungsteinzeit 

Welcher Stein wurde wohl als Netzsenker verwendet?
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Angelhaken

Jungsteinzeit 

Fülle das Kreuzworträtsel aus (Ä=AE):
1. �Fisch ist ein gesundes Nahrungsmittel, denn er ist reich an  .
2. �Ein jungsteinzeitliches Schiff heisst auch  .
3. �Dem Absieben von Erde und Wasser sagt man auch  .
4. �Korbförmige Fischfallen heissen auch  .
5. �Knochen und  findet man bei Ausgrabungen selten.
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Harpune

Mittelsteinzeit 

Vervollständige die Umrisse der Harpune:

Beantworte die Fragen:

Was verhinderte, dass der Fisch von der Harpune abrutschte?

Warum war die Harpune am Holzstab befestigt?
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Holztasse

Jungsteinzeit 

Beantworte die Fragen:

Warum findet man auf archäologischen Ausgrabungen selten  
Gegenstände aus Holz?

Haben die Leute in der Jungsteinzeit viel mit Holz gearbeitet? 
Falls ja, was haben sie hergestellt?

Neben Holzgefässen besassen die Menschen in der Jungsteinzeit noch  
andere Gefässe, um zu kochen und daraus zu essen. Aus welchem Material 
waren sie hergestellt?
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Erntemesser 

Jungsteinzeit 

Fülle das Kreuzworträtsel aus:
1. �In der Jungsteinzeit pflanzten die Bäuer:innen  an.
2. Es gab nun Vorratsgeschirr aus  .
3. Vor dem Bepflanzen mussten die Felder zunächst  werden.
4. Ein Erntemesser besteht aus einem Holzgriff und Klingen aus  .
5. Das Getreide wurde zu Brei gekocht oder als  gebacken.
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Pfeilspitze

Jungsteinzeit 

Welcher Teil eines Pfeiles finden wir heute noch im Boden?  
Male aus, was im Boden nicht verrottet!
Benenne die unterschiedlichen Materialien:
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Steinbeil

Jungsteinzeit 

Schreibe die Sätze zu Ende:

Das Steinbeil war das neue Werkzeug in 

Mit einem Steinbeil hat man nicht nur Wälder gerodet, sondern 

Das Steinbeil gab es in verschiedenen Grössen und Formen, um 
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Lochaxt

Jungsteinzeit 

Welche Antwort ist richtig? Kreuze an:

Wie hat man eine Lochaxt hergestellt?

  �Man hat zwei separate Hälften der Klinge zurechtgeschliffen  
und anschliessend zusammengeklebt. Mit Gewalt wurde der Stiel  
anschliessend durch das Loch geschlagen.

  �Mit Sägen, Picken, Schleifen, Polieren und Bohren wurde die  
Klinge in die gewünschte Form gebracht. Anschliessend wurde der 
Axtstiel vorsichtig in das Loch eingesetzt.

Warum ist eine Lochaxt weniger praktisch als ein Steinbeil?

  �Der Stiel ist viel länger und kommt den Leuten beim Arbeiten  
in den Weg.

  �Die Klinge ist aufwendiger herzustellen und zerbricht auch  
viel schneller. 

Was ist an der Lochaxt aus dem Hafenbecken 2 besonders?

  �Sie wurde vielleicht absichtlich in den Rhein geworfen.  
Vielleicht wollten die Menschen damit den Göttinnen und Göttern  
etwas Gutes tun.

  �Die Klinge zersprang schon in der Steinzeit und wurde  
wieder geflickt. 
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Fülle das Kreuzworträtsel aus (Ä=AE):
1. �Eine Armschutzplatte schützte das  der Jäger:innen.
2. �Eine Armschutzplatte wurde mit einem  befestigt.
3. �Die Armschutzplatte aus Riehen wurde in einem  gefunden.
4. �Die Menschen haben den Verstorbenen ihre wichtigsten  

Gegenstände mitgegeben, da sie an ein Leben nach dem  glaubten.
5. �Häufig gaben die Trauernden ebenfalls eine letzte  mit.
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Armschutzplatte 
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Verkohltes  
Getreide

Jungsteinzeit 

Schreibe die Sätze zu Ende:

Getreidekörner finden die Archäolog:innen bei Ausgrabungen, wenn 

Heute weiss man ungefähr, wie der Speiseplan der Menschen in der  
Jungsteinzeit ausgesehen haben könnte. Am häufigsten assen sie

Die jungsteinzeitlichen Bäuer:innen haben nicht nur Getreide  
angepflanzt, sondern auch 
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Kupferbeilklinge

Jungsteinzeit 

All diese Materialien und Tätigkeiten waren unter anderem  
nötig, um Gegenstände aus Kuper zu produzieren. Sieben Wörter  
verstecken sich waagrecht und senkrecht im Gitterrätsel (Ü=UE):
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Lösungen



Ergänze die fehlenden Wörter an der richtigen Stelle im Lückentext:
Fell – alle – Geweih – Jungsteinzeit – Leder – Zelte – 
Knochen – Jagd – Sehnen

In der Alt- und Mittelsteinzeit war die  neben dem 

Sammeln von wildwachsenden Pfl anzen überlebenswichtig. Waren die 

Menschen auf der Jagd erfolgreich, haben sie  Teile eines 

getöteten Tieres verwendet: Aus  und 

nähten sie ihre Kleider. Auch deckten sie damit ihre  ab, 

so waren sie vor Regen geschützt. Als Nähfaden verwendeten 

sie  . Werkzeuge und Waffen schnitzten sie aus 

 und  . 

In der  war die Jagd nicht mehr so wichtig, 

weil die Menschen als Bäuer:innen lebten.

Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 

TÜFTELBLATT

Fell, Leder, 
Knochen, Geweih 
und Sehne

Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 

Feuerstein-
werkzeuge

Fülle das Kreuzworträtsel aus:
1.  Archäolog:innen nennen Feuerstein auch  .
2.  Da Feuerstein sehr hart ist, wird er auch «  der Steinzeit» genannt.
3.  Mit gezielten Schlägen konnte man messerscharfe  abschlagen.
4.  Mit einem Feuersteinwerkzeug konnte man ein Fell  .
5.  Die Werkzeuge hatten in der Steinzeit einen Griff aus  .
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Ergänze die fehlenden Wörter an der richtigen Stelle im Lückentext:
Feuer – Essen – weit her – hart – Kälte – Werkzeuge –
wertvoll – Steinzeit – Tiere – Boden

Feuerstein ist sehr  . Die Leute in der 

haben daraus  hergestellt. Diese waren sehr spitzig und 

scharf. Feuerstein hatte aber auch eine andere wichtige Bedeutung: 

Mit ihm konnte man  machen. Das war wichtig, 

um bei  schön warm zu haben, um sich 

zu kochen und wilde  zu verjagen. Feuerstein gruben die 

Menschen im  aus. Guter Feuerstein war sehr 

 und kam manchmal von  nach Basel.

Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 

Feuersteinknollen
TÜFTELBLATT

Umkreise alle Wörter, die zu diesem Fundstück passen:

Altsteinzeit 

Hyänenkot

Erde

Hyäne

Jungsteinzeit

Ausgrabung

Pfote

Tiger

Kralle

Fell

Knochen

Zolli

Riehen

Pferd

Altsteinzeit

Kot

Zahn

Bettingen

Alltag

Sensation

TÜFTELBLATT

Fell

alle

Geweih

Jungsteinzeit

Leder 

Zelte 

Knochen

Jagd

hart

Werkzeuge

Feuer

Kälte

Tiere

Boden

wertvoll weit her

Essen

Steinzeit

Sehnen
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Altsteinzeit 

Mammutzahn

Für all das konnten die Menschen ein getötetes Mammut 
gebrauchen. Sieben Wörter verstecken sich waagrecht und 
senkrecht im Gitterrätsel:

Tipp: Im Naturhistorischen Museum Basel kannst 
Du ein ausgestopftes Mammut besichtigen und 
erfahren, was es als letztes gegessen hat. Daneben 
siehst Du einen Abguss eines Mammutbabys, 
das sich im gefrorenen Boden von Sibirien sehr gut 
erhalten hat.
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Altsteinzeit 

Speerschleuder

Schreibe die Sätze zu Ende:

An eine Speerschleuder wurde ein Speer eingehängt und damit wurde

Eine Speerschleuder bewirkte, dass

Die Jäger:innen benutzten die Speerschleuder, damit sie

TÜFTELBLATT

Feuerstein, Pyrit 
und Zunder

Warum war die Entdeckung des Feuers für die ersten 
Menschen so wertvoll? Für was alles brauchten sie das Feuer?

Schreibe fünf Gründe auf:

TÜFTELBLATT

Mittelsteinzeit 
Altsteinzeit 

Jungsteinzeit 

Altsteinzeit 

Speerspitze

Welche Antwort ist richtig? Kreuze an:

Was ist ein Speer?

   Eine Waffe, um in der Altsteinzeit Giraffen und Elefanten zu jagen. 

   Eine Waffe, um in der Altsteinzeit Rentiere und Wildpferde zu jagen.

Für was nützt die Speerschleuder?

   Mit ihrer Hilfe fl iegt ein Speer weiter.

   Mit ihrer Hilfe haben die Jäger:innen beim Abschiessen weniger
Schmerzen in den Armen.

Welche Waffe erfanden die Menschen, als die Speerschleuder 
nicht mehr so wichtig war und warum?

   In der Mittelsteinzeit wuchsen Wälder, in denen Hirsche und 
Rehe lebten. Um im Dickicht des Waldes besser jagen zu können, 
entwickelten die Menschen Pfeil und Bogen.

   In der Mittelsteinzeit bauten die Menschen grosse Fallen, 
um damit die Tiere zu fangen und zu töten.

TÜFTELBLATT

- warm haben

- Essen kochen

- Licht im Dunkeln haben

- Essen räuchern

- wilde Tiere fernhalten

der Speer davon geschleudert.

ein Speer weiter flog und tiefer ins Fleisch eindrang.

besser treffen konnten.



Altsteinzeit 

Faustkeil

Mit einem Faustkeil kann man all diese Arbeiten ausführen. 
Sieben Wörter verstecken sich waagrecht und senkrecht 
im Gitterrätsel (Ä=AE): 
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Jungsteinzeit 

Gefl echt und 
Schnur

Schreibe die Sätze zu Ende:

Die Menschen in der Jungsteinzeit haben den Bast 

Die Bastfasern wurden mit einer Spindel zu Fäden gesponnen 
und damit wurden 

Der Gletschermann «Ötzi» trug 

TÜFTELBLATT

Altsteinzeit 

Chopper

Schreibe die Sätze zu Ende:

Mit einem Chopper haben die Leute in der Altsteinzeit

Der Chopper von Riehen wurde nicht bei einer Ausgrabung
gefunden, sondern

Die Archäolog:innen wissen nicht genau wie alt der Chopper ist, da 

Sie schätzen sein Alter auf 

TÜFTELBLATT

Flachs

Jungsteinzeit 

All diese Tätigkeiten und noch mehr waren nötig, um Stoffe 
herzustellen. Die Reihenfolge ist aber durcheinandergekommen. 
Nummeriere richtig!

Flachs ernten

weben

Flachs anbauen

spinnen

färben 

wässern, klopfen, brechen, hecheln (bürsten)

TÜFTELBLATT

zum Beispiel Tierknochen aufgeschlagen.

aus Linden, Eichen und Weiden herausgelöst.

2

6

1

4

5

3

einen geflochtenen Umhang.

Matten, Körbe, Fischernetze, Seile oder Kleider 

hergestellt.

im Aushub beim Bau eines neuen Hauses.

er nicht mehr in seiner ursprünglichen Fundschicht lag.

mindestens 100 000 Jahre!



Messer

Jungsteinzeit 

Woraus besteht ein jungsteinzeitliches Messer?
Benenne die einzelnen Materialien!

TÜFTELBLATT

Altsteinzeit 

Flöte

Welche Antwort ist richtig? Kreuze an:
(Manchmal sind auch mehrere Antworten möglich!)

Was ist an diesem Musikinstrument so besonders?

   besonders alt

   besonders selten

   besonders wertvoll

   besonders schön

Wozu hat man die Flöte wohl benutzt?

   als Begleitung bei Zeremonien

   als Unterhaltung am Lagerfeuer

   um sich über weite Distanzen Signale geben zu können

   als Einschlafbegleitung für die Kinder

Wer hat wohl auf der Flöte gespielt?

   eine Frau

   ein Mann

   ein Mädchen

   ein Junge
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Bemalter 
Kieselstein

Male hier Dein eigenes Streifenmuster mit rotem Farbstift:

Was ist Deine persönliche Idee, für was diese Steine verwendet worden sind?

Idee: Sammle an Deinem Wohnort, im Wald 
oder entlang des Rheins selbst fl ache Kiesel 
und male sie mit Rötel an. Dazu musst Du 
die Hämatitsteine mit etwas Wasser auf der 
Standsteinplatte aus dem Koffer reiben. Schon 
entsteht leuchtend rote Farbe, mit der Du mit 
dem Finger auf den Steinen malen kannst.

Altsteinzeit 

TÜFTELBLATT

Spindel

Jungsteinzeit 

All diese Gegenstände und Tätigkeiten waren unter anderem nötig, 
um Stoff herzustellen. Sieben Wörter verstecken sich waagrecht 
und senkrecht im Gitterrätsel:
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Leder

Feuerstein
Ich könnte mir vorstellen, dass die Leute in der Steinzeit 

mit den bemalten Steine farbige Muster auf dem 

Boden ausgelegt haben.

Holz



Pfriem und Nadel

Jungsteinzeit 

In welcher Reihenfolge wurde ein Knochenwerkzeug 
hergestellt? Nummeriere!

zusspitzen

Fleisch vom Knochen trennen

schaben

in Form sägen

nachschleifen

kochen

schleifen
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Altsteinzeit 

Schmuck

Ergänze die fehlenden Wörter an der richtigen Stelle im Lückentext:
Muscheln – Anhängern – Kleider – Meer – getauscht – 
Glücksbringer – Frauen

In der Steinzeit schmückten sich die Menschen gerne mit  . 

Diese waren aus Tierzähnen, Schneckenhäusern oder  . 

Seltener gab es auch Figürchen aus versteinertem Holz. Meistens sind das 

stark vereinfachte  . Meeresmuscheln stammen von weit 

her, denn das nächste  liegt mindestens 360 km von Basel 

entfernt. Vielleicht waren Muscheln ein wertvolles Geschenk, das immer 

weiter  wurde, bis sie bei uns in der Region angekommen 

sind. Die Menschen trugen den Schmuck um den Hals. Vielleicht war er auch 

als Verzierung auf die  genäht. Eventuell schützte der 

Schmuck als Amulett vor bösen Einfl üssen oder er diente als 

 .
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Kalksteinanhänger 
und Bohrer

Jungsteinzeit 

Beantworte die Fragen:

Warum haben sich die Leute in der Steinzeit geschmückt?

Warum schmücken wir uns heute?

Werden sich die Leute auch in Zukunft schmücken? Wenn ja, warum?

TÜFTELBLATT

Netzsenker

Jungsteinzeit 

Welcher Stein wurde wohl als Netzsenker verwendet?

TÜFTELBLATT

5

1

2

4

7

3

6

Vielleicht wollten die Menschen mit dem Schmuck zeigen, 

zu welcher Gruppe sie gehörten.

Mit einem Ehering zeigen wir beispielsweise, 

ob jemand verheiratet ist.

Ich denke ja, denn die Menschen werden sich wohl 

auch in Zukunft gerne verschönern!

Anhängern

Muscheln

Frauen

Meer

getauscht

Kleider

Glücksbringer



Angelhaken

Jungsteinzeit 

Fülle das Kreuzworträtsel aus (Ä=AE):
1.  Fisch ist ein gesundes Nahrungsmittel, denn er ist reich an  .
2.  Ein jungsteinzeitliches Schiff heisst auch  .
3.  Dem Absieben von Erde und Wasser sagt man auch  .
4.  Korbförmige Fischfallen heissen auch  .
5.  Knochen und  fi ndet man bei Ausgrabungen selten.
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4

S

Holztasse

Jungsteinzeit 

Beantworte die Fragen:

Warum fi ndet man auf archäologischen Ausgrabungen selten 
Gegenstände aus Holz?

Haben die Leute in der Jungsteinzeit viel mit Holz gearbeitet?
Falls ja, was haben sie hergestellt?

Neben Holzgefässen besassen die Menschen in der Jungsteinzeit noch 
andere Gefässe, um zu kochen und daraus zu essen. Aus welchem Material 
waren sie hergestellt?
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Harpune

Mittelsteinzeit 

Vervollständige die Umrisse der Harpune:

Beantworte die Fragen:

Was verhinderte, dass der Fisch von der Harpune abrutschte?

Warum war die Harpune am Holzstab befestigt?

TÜFTELBLATT

Erntemesser 

Jungsteinzeit 

Fülle das Kreuzworträtsel aus:
1.  In der Jungsteinzeit pfl anzten die Bäuer:innen  an.
2. Es gab nun Vorratsgeschirr aus  .
3. Vor dem Bepfl anzen mussten die Felder zunächst  werden.
4. Ein Erntemesser besteht aus einem Holzgriff und Klingen aus  .
5. Das Getreide wurde zu Brei gekocht oder als  gebacken.
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Die Widerhaken liessen die Harpune im Fisch stecken.

Holzgegenstände verrotten im Boden meist schnell.

Ja, sie haben daraus z. B. Geschirr, Pfeil und Bogen 

oder Häuser gebaut.

Sie wurden aus Keramik (gebranntem Ton) hergestellt.

Damit sie bei einem Fehlschuss nicht verloren ging. 



Pfeilspitze

Jungsteinzeit 

Welcher Teil eines Pfeiles fi nden wir heute noch im Boden? 
Male aus, was im Boden nicht verrottet!
Benenne die unterschiedlichen Materialien:
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Lochaxt

Jungsteinzeit 

Welche Antwort ist richtig? Kreuze an:

Wie hat man eine Lochaxt hergestellt?

   Man hat zwei separate Hälften der Klinge zurechtgeschliffen 
und anschliessend zusammengeklebt. Mit Gewalt wurde der Stiel 
anschliessend durch das Loch geschlagen.

   Mit Sägen, Picken, Schleifen, Polieren und Bohren wurde die 
Klinge in die gewünschte Form gebracht. Anschliessend wurde der 
Axtstiel vorsichtig in das Loch eingesetzt.

Warum ist eine Lochaxt weniger praktisch als ein Steinbeil?

   Der Stiel ist viel länger und kommt den Leuten beim Arbeiten 
in den Weg.

   Die Klinge ist aufwendiger herzustellen und zerbricht auch 
viel schneller. 

Was ist an der Lochaxt aus dem Hafenbecken 2 besonders?

   Sie wurde vielleicht absichtlich in den Rhein geworfen. 
Vielleicht wollten die Menschen damit den Göttinnen und Göttern 
etwas Gutes tun.

   Die Klinge zersprang schon in der Steinzeit und wurde 
wieder gefl ickt. 
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Steinbeil

Jungsteinzeit 

Schreibe die Sätze zu Ende:

Das Steinbeil war das neue Werkzeug in 

Mit einem Steinbeil hat man nicht nur Wälder gerodet, sondern 

Das Steinbeil gab es in verschiedenen Grössen und Formen, um 

TÜFTELBLATT

Fülle das Kreuzworträtsel aus (Ä=AE):
1.  Eine Armschutzplatte schützte das  der Jäger:innen.
2.  Eine Armschutzplatte wurde mit einem  befestigt.
3.  Die Armschutzplatte aus Riehen wurde in einem  gefunden.
4.  Die Menschen haben den Verstorbenen ihre wichtigsten 

Gegenstände mitgegeben, da sie an ein Leben nach dem  glaubten.
5.  Häufi g gaben die Trauernden ebenfalls eine letzte  mit.
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Jungsteinzeit 

Armschutzplatte 
TÜFTELBLATT

Federn

der Jungsteinzeit.

Balken und Pfähle zurecht gehauen, Tiere zerlegt 

oder Geweih bearbeitet.

unterschiedliche Arbeiten auszuführen. 

Feuerstein

Holz
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Verkohltes 
Getreide

Jungsteinzeit 

Schreibe die Sätze zu Ende:

Getreidekörner fi nden die Archäolog:innen bei Ausgrabungen, wenn 

Heute weiss man ungefähr, wie der Speiseplan der Menschen in der 
Jungsteinzeit ausgesehen haben könnte. Am häufi gsten assen sie

Die jungsteinzeitlichen Bäuer:innen haben nicht nur Getreide 
angepfl anzt, sondern auch 

TÜFTELBLATT

Kupferbeilklinge

Jungsteinzeit 

All diese Materialien und Tätigkeiten waren unter anderem 
nötig, um Gegenstände aus Kuper zu produzieren. Sieben Wörter 
verstecken sich waagrecht und senkrecht im Gitterrätsel (Ü=UE):
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das Getreide verbrannt war.

Getreidebrei und Brot.

Flachs, Hülsenfrüchte und Mohn.


